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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 198.
Freitag den 3N. August 1878.

" Nr. 3428.

Kundmachung.
wird den? ^7 Hintanhaltung von Mißbrauchen
"nenma ^ ^ " f ie renden Publikum in Er-
Gramme o d ^ l l ^ ß für die Zustellung der Te.
^s Stadi. telegrafischen Avisi innerhalb
t̂enqcbür ^"^ ^ ' ^ ' ^ ^ " Adressaten keinerlei

len ist " " die Telegrafenbotcn zu entricht

^ ^ l c h am 18. August 1878.

7 k. k. Nelenrasen^ Direction ftir
^ ^ K « f t e , l l n n l l null Kram.

^ Nr. «543.

«°«^» „ tmachung .
Ache in l'^ ^"crm.'kärnt. - krain. Oberlandes-
Arbeit̂  ^ ^ ' ^ bekannt gemacht, daß die
^" unten "eucmlegunq ^^. ^ ^ . , ^ ^ j ^ ^ ^

^zoqtbim ^?"chnctcn Katastralgelneinden des
^llglich.n «, " " " b " " b " und die Entwürfe der

' Infnl ""^uchseinlagen angefertiget sind.
stilNlnuna?. ^ftn ^ u ^ in Gemäßheit der Be-
W.G w ^ Petzes vom 25. Ju l i 1871

' ^ - 3ir. 96) der

"sdcrT ^ ^ v l e m b e r 1 8 7 8
^r b e ' ^ i / ^ " Eröffnung der neuen Grundbücher
^ c k , e u ? , Katastralgenleindcn mit der all
^ «n _ b""chuna. festgesetzt, daß von diesem
^eNichc? ! Eigenthums, Pfand und andere

^"genen 9 ^^ " '^ ^^ ' " ben Grundbüchern ein-
^bcziial,, ^"lchaften " " r durch Eintragung in
"llf ande,. " " ^ ^undbuch erworben, beschränkt,
^Nen. ^ " k ragen oder ausgehoben werden

^rllndhi^.^ ^ z"'' Nichtigstelllmg dieser neuen
ä c h t e n / ' r"^^ bei den unten bezeichneten
°ben bez.1 ^ ' ^ " l werden können, das in dem
""geleit ? ^ ^ ^ vorgeschriebene Verfahren
^ welche l ^ " ^ " demnach alle Personen:

Eröffn,""' <^""b eines vor denl Tage der
Rechtes > " " " " Grundbuches erworbenen
haltenen"? ^ " ^ " " " N ^ ^ in demselben ent-
Nisse H.ss Eigenthums^ oder Besihvcrhält-
"ehmen ^ ' ? " ^ n Eintragungen in Anspruch
Ab- : ' ^"chviel ob die Aenderung durch
^ N q d e / m Unlschreibung, durch Berich-
oder'^. ^ ^eznchnung von Liegenschaften

. lörpern ^"'"'""enstellung von Grundbuchs-
b) welche ŝ  " anderer Weise erfolgen soll;

des neu, ,"k ^ " ^ " ' Tage der Eröffnung
«ingetrcw ""bbuches auf' die in demselben
selben Pf. ^ Liegenschaften oder auf Theile der-
bücherliche / ' ^""stbarkeits. oder andere zur
ben h^h^ ^lntragung geeignete Rechte erwor̂
bastenst "^ ' " ' " ' " biese Rechte als zum alten
^ nickt l ^ .^^"? eingetragen werden sollen
Grunds " ^ " ^ " Anlegung des neuen

^fordert i ^ ' " dasselbe eingetragen wurden,
k^^ne , w M <-^M'st.en Anmeldungen, und
..Mehen in ! ' ^ ! " " l die Belastungörechte unter
Kneten N.i l / " " 8 l 2 obigen' Gesetzes be-

"'e längstens bis zum

bei den ^ t ^ ' ^ " 9 " s t ^ 7 9

ckÜ^^Ngen ! ? ^ . " ' unten bezeichneten Gerichten
drV der ' ""r^gens das Recht aus Geltendma-
H " , ^ r s o n e ^ Ansprüche denjenigen
Wr. ?he Vieck? ^lieni'lber verwirkt wäre, welche
!r<»« "he e ^ / " l Grundlage der in dem neuen

F " in «,. " und nicht bestrittenen Ein-
^du.3" der B , " glauben erwerben.
^ H ^ "ichtg p'"chtung zur Anmeldung wird
lichen ̂  nnen^^er t , daß das anzumeldende
" s w l ^ oder ^ " Gebrauch tretenden öffent-

^ o ^ . ^ einer gerichtlichen Erledigung
"v em auf dieses Recht sich be-

ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

H «, . ^ . i ^ V e z i r l s - Rath«.
'« gericht bcschluh vom

! Nupa Vczilfsgrricht 17. Juli 187«.
ztlmllburn Z 4<^7

2 Pmla Vczirlsacrichl 17, Juli 1873,
irrainburl, Z 6852.

:i llranschitsch Vczil lsaerichl 24, Juli 1878.
Slcin 8 ll853,

-< Stadt !cklibnch Landrsacrichl 17. Jul i 1878.
«aibach Z. ?45>8.

Graz, dcn 7. August 1878.

(3030—1) Nr. 1154.

Brennholz-Lieferung.
D i e n s t a g den 24 . September 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, wird beim l . k. Postamte in
Laibach eine öffentliche Offertverhandlung wegen
Sicherstellung des Bedarfes an vollkommen tro-
ckenem, gesundem und ungeschwemmtem Buchen-
scheiterholze, und zwar für das

Stadtpostamt von 105 '— Raum-Kubikmeter,
Bahnhofpostamt „ 22'75 „

daher zusammen von 127-75 Ramn-Kubikmetcr,
abgehalten werden.

Die Scheitcrlänge muß 63 Zentimeter, 2 2
Millimeter betragen; das Holz muß zum Stadt,
beziehungsweise Bahnhospostamlc gestellt, dort
gemessen und in die Holzlege hinterlegt werden.

Die Herren Lieferanten werden eingeladen,
die schriftlichen Offerte beim gefertigten Postamte
einzubringen und in denselben zu erklären, um
welchen Betrag per Raum.Kubikmeter sie sich ver-
pflichten, das obige Holzquantum in der bezeich-
neten Qualität rechtzeitig zu liefern.

Die zu übernehmende Verpflichtung bleibt
aufrecht, jedoch die vollständige Ablieferung des
Holzqnanlums ist von den Witterungsverhältnissen
abhängig, daher nur jenes Quantum in Partien
beizustellen ist, welches vom gefertigten Postamte
jedesmal in zu bestimmenden Zeitabschnitten ver-
langt werden wird.

Hierauf wird besonders aufmerkfam gemacht.
M i t jedem Offerte ist im besonderen Ver-

schlüsse ein Badium von 40 st. gleichzeitig ein
zusenden. Der Mindestanbol ist für den betref-
fenden Offerenten sogleich bindend, für die Post-
anstalt jedoch erst dann, wenn vonseite des Stadt-
magistrates Laibach die Bestätigung vorliegt, daß
der geforderte Preis per Raum-Kubikmeter den
Lolalverhältnissen angemessen ist.

K. l . Postamt Laibach am 27. August 1878.

(3li31—1) Nr. 2«6.

Schulcnaufang.
An der t. k. L e h r e r b i l d u n g s a n s t a l t

und der damit in Verbindung stehenden V o r ^
berei tungs k la f fe fammt Uebungöschule
zu Laibach beginnt das Schuljahr 1878/79 mit
dem h. Geistamte

am 16. September .
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schüler findet am 12., 13. und 14. Sep-
tember v o r m i t t a g s in der Directionskanzlei
statt.

Zur Aufnahme in den ersten Jahrgang der
Lehrerbildungsanstalt wird das zurückgelegte 15te
Lebensjahr oder die Vollendung desfclben im Ka-
lenderjahre, Physische Tüchtigkeit, sittliche Unbeschol-
tenheit und die entsprechende Vorbildung gefordert.

Außerdem sind einige musikalische Vorkenntniffe
erwünscht. Der Nachweis der Vorbildung wird
durch eine strenge Aufnahmsprüfung geliefert. Die-
selbe erstreckt sich auf nachstehende Gegenstände:
Religionslehre, Unterrichtssprache, Geographie und
Geschichte, Rechnen, geometrische Formenlehre,
Naturgeschichte, Naturlehre.

Bei der Anmeldung ist beizubringen:
«.) das zuletzt erworbene Schulzeugnis;
d) der Tauf- oder Geburtsschein;
<;) ein Gesundheitszeugnis.

Zur Aufnahme in die Vorbereitungsklasse
sind erforderlich:
a) das zurückgelegte 14. Lebensjahr oder die Bol-
l lendung desselben im Kalenderjahre;
d) physische Tüchtigkeit und sittliche Unbeschol.

tenheit;
e) das Entlassungszeugnis der Volks- oder Vür.

gerschule.
Jene Schüler, welche in die I . Klasse der

Uebungsschule neu einzutreten wünschen, haben sich
in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stellver-
treter unter Vorweisung deS Tauf- oder Geburts-
scheines zu melden; in die I I . und IV. Klaffe
findet leine Neuaufnahme statt.

Auch die der Lehranstalt bereits angehörigen
Zöglinge und Schüler müssen sich längstens bis
14. September persönlich oder schriftlich melden.

Die Tage der AufnahmS-, Nachtrags- und
der Wiederholungsprüfungen werden fpäter bekannt-
gegeben werden.

Laibach am 28. August 1878.

Direction äer k. k. Oel»rerbilänlMnnstalt.

(3632-1) Nr. 132.

Schulenanfang.
An der k. k. L e h r e r i n n e n b i l d u n g S -

an st a l t und der damit in Verbindung stehenden
Uebungsschule zu Laibach beginnt das
Schuljahr 1878/79 mit dem h. Geistamle

am 1 6 . S e p t e m b e r .

Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge
und Schülerinnen findet am 12., 13. und l4ten
September n a c h m i t t a g s in der Directionskanzlei
der k. l . Lehrerbildungsanstalt statt.

Zur Aufnahme in den ersten Jahrgang der
Lehrerinnenbildungsanstalt wird daS zurückgelegte
15. Lebensjahr oder die Vollendung desselben im
K> lenderjahre, physische Tüchtigkeit, sittliche Un-
bescholten hcil und die entsprechende Vorbildung ge-
fordert. Außerdem sind einige musikalische Vortennt-
nissc erwünscht. Der Nachweis der Vorbildung wird
durch eine strenge Aufnahmsprüsung geliefert. Die-
selbe erstreckt sich aus nachstehende Gegenstände: Re-
ligionslehre, Unterrichtssprache, Geographie und Ge-
schichte, Rechnen, geometrische Formenlehre, Natur-
geschichte, Naturlehre.

Bei der Anmeldung ist beizubringen:
:,,) das zuletzt erworbene Schulzeugnis;
d) der Tauf- oder Geburtsschein;
c) ein Gesundheitszeugnis.

Jene Schülerinnen, welche in die I. Klasse
der Uebungsschule neu einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell-
vertreter unter Vorweisung des Tauf- oder Geburts-
scheines zu melden; in die IV. Klaffe sindet leine
Neuaufnahme statt.

Auch die der Lehranstalt bereits ungehörigen
Zöglinge und Schülerinnen müssen sich längsten»
bis 14. September persönlich oder schriftlich melden.

Die Tage der Aufnahms- sowie der Nach»
trags- und Wiederholungsprüfungen werden später
bekannt gegeben werden.

Laibach am 28. August 1878.
Direction äer k. k. Hörerinnen-

Killli'NlMlchult.



»648

U n z e i g c b l a t t .
(3165-3) Nr. 3167.

Executive
RealitätenVersteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt ge,uacht:

Es sci übcr Ansuchen deS Johann
Bencina von Altenmarkt die exec. Verstei-
gerung der dem Andreas Mariniel von
Pudob gehörigen, gerichtlich auf 1047 fl.
geschätzten Realität ^ ü , Urb.-Nr. 44,
Rectf.-Nr. 31 und 37 n.ä Grundbuch
Hallerstein bewilligt nnd hlezu drei Feil-
bietuilgö Tagfatzuugrn, und zwar die erste
auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. O k t o b e r
und die dritte auf den

2b. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von li bis 12 Uhr,
iu der Amtslanztci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung uur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die Uicitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachtcm
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Äcitationslommission zu erlegen hat, sowie
daö Schätzungsftrotololl und der Grund»
bllchöcztracl können in der dicsgrncht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laa6 am bten
Ma i 1878.

(3490—2) )tr . 3393.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bctannl, gemacht:

tzs jel über Ansuchen detz Icrnej Koua>!
von Palu die exec. Versteigerung der dem
Johann Dornüö von Palu gehörigen,
gerichtlich auf 5140 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Freuomthal
kud wm. V , t'ol, 393, Rectf.-Nr. 132
vorkommenden Realilät bewilliget und hlezu
drei Feilvietungs-Tagfahungen, und zwar
die erste auf den

25. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und dir dritte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Ämtstauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten ^eilbiclung nnr
um oder über dem Schähuugswerth, bei
der dritlcn aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Klcitationöbcoinguisse. wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
Licitalionskommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgencht«
Uchen Registratur eingesehen werden.

lt. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
12. Mai 1878.

( 3 4 3 2 - 2 ) Nr. 5254.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matthäus

Pn-c (durch Dr. Mcncinger) die executive
Versteigerung der der Anna Draller in
? ^ n u?? adrigen, gerichtlich auf
^ ^ ' U" lr- »ätzten, im Grundbuche
Flodmg 8ud Rectf..Nr.250 vorkommen,
den Realität bcwllllgel und hiezu drei Fell.
bletungs-Tagsatzuugen. und zwar die erste
auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, daß die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbieluug
nur um oder über dem Schätzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiousbediuguisse, wolnach
insbesondere jeder «icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonstommission zu erlegen hat, sowie
daö Schätzuugsprotololl uud der Grund-
buchsextract können in der dicsgerichl»
tichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
23^Iul l^1878. _____—,

(3437—2) Nr. 5385.

Executive
»iealitäten'-Versteigerung.

Bon, l. t. Bezirksgerichte Nrainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS t. l. Gleuer.
amtes Krallchlirg die efec. Versteigerung
der dem Johann Bohinc von Waisach
Nr. 43 gehörigen, gerichtlich anf 1700 ft.
geschätzten, im Grundbuche Gi l t Waisach
«ub Urb.-Nr. 37 und 39 V» vorkommen-
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Feilbietuugs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24- D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichti,»!anzlri mit dem V,chana.e
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitätcn
bei der ersten und zweiten Fellbicwng nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintaugegebcn werden.

Die Acitatlm ^edingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
ÄciwUanslommission zu erlegen hat, sowie
dic Schützungsftrototollc uud die Grund,
buchsextracll' können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
30. Ju l i 1878.

(3219 -3 ) Nr. 1334.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Landftraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Ma-
horiic von Muntcntwrf (dusch Dr. ikoceli)
die rzccc. Versteigerung der dem Franz A n -
lovic, resp. dessen Erbin Apollonia Oin-
lovic von Sasavjc gehörigen, gerichtlich
auf 205 fi. geschätzten, im Grundbuchc der
Herrschaft Mokriz 8ul) Post-Nr. 008 vor
lommcndcn Weingartenrcaliläl „Viwvoc"
bewilliget und hiezu drei Fcilbietungs^
Tagsatznngen, und zwar die erst? auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcalität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werdrn wird.

Die Hcitalionsbedingnljse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbolc ein lOftcrz. Vadium zuhanden der
öicilationslommission zu erlegen hat, smuic
das Schätzungsftrotololl und der Grund-
buchsexlracl können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß am
1. Juni 1878.

(3388—3) Nr. 1511.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn Franz
Petschc von Altenmattt die exec. Verstei-

gerung der dem Johann Ko^cvar von dort
gehörigen, gerichtlich anf 805 fl. geschützten
Realität üud Urb.-Nr. 150 und Reclf.-
Nr. 88 ttä Grundbuch Stadtgilt Laas
bewilliget und hirzu drei Fcilbictuugs-Tag-
satzuugen, und zwar die erste aus den

26. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
M s m a l vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, das; die Pfandrealilüt
bei der ersten nnd zweiten Feilbiclnng nur
um oder über dem Schätzungöwerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hlnlangegebcn werden wird.

Die Liritationsdedlngllisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Aubotc ein 10perz. Vadlnm zuhanden der
Llcilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsftrolololl und der Grund,
buchsextracl können in der dlcsgerlcht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 16tm
April 1878.

(3175—3) Nr. 3395.

Executive
Realitätellvelstcigerung.

Voul t. l . Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es srl über Ansuchen des Franz Ingli?
voll Lacl die exec. Versteigerung der dem
Lukaö Loülilar von Dörfern gehörigen,
gerichtlich auf 630 fl. geschätzten, im
Grundbuchc der Kirche All lack 5u l» Urb.-
Nr. 1 l vorkommenden Realität bewilliget
uud hiczu drei Feilbiclun^s'Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

15. O k t o b e r
und dic dritte auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem Amtsgcbäudc mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfunorealilät
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schähungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbolc ein lOpcrz. Vadium zuhanden der

! Licitalionslommission zu erlege» hat, sowie
i daö Hchätznngsprolololl und der Grund«
buchse t̂ract können in der dicsgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirlsgrricht ttack am I I ten
Juli 1878.

(3387—3) Nr. 1459.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Mar-
tin Schweiger von Altmmarlt die exec.
Verstcigcrnng der dem Iernej Kotnil von
Viöcul Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf
772 fl. geschätzten, im Grundbuche Haller»
stein sud Urb.-Nr. 165 vorkommenden
Realität bewilliget und hiczu drei Fcilble-
tungs-Tagsatzuugcn, und zwar die erste
auf dcu

2 6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
uud die dritte auf den

26. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hlnlüngegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licltationslommission zu erlegen hat, sowie

das Schätznnllsprotokoll und dc ^
buchse^tract können ln °cr
lichen Registratur einaesch", " MN

K. t. Bezirksgericht MS «'"

-Mb^

Executive
R e a l i t ä t e n - V e ^

Von. t. t. Bezirlsaenchte ^ °
bekannt gemacht: 5 „„ M

Es sei über Ansuche" dcs P"r ^
tin Schweiger von M e n " " " ^ oo>>
Versteigeruug der dem An "» ̂  ^ f l ,
Nadlcsl gehörigen, gerichtlich " > ̂  ,,„d
geschätzte,! Realilät «ud l ' l>.^ ' ',chcs
Reclf.-Nr. 76 uä ^ " . " ' d h^
Eallonical Laibach bewillig" »' ^
drei Feilbictllngs'Tagsatz'lNgc»,
die erste aus den

26. S e p t e m b e r ,
die zweite anf den

26. Ok tober
und die dritte auf den . „ 7 u,

2 6. N o v e m b e r Id ^
jedebmal vormittags von .5 " " ^^„ge
ill der Amtötanzlcl mit ^ ' ^ l l ^
angeordnet worden, daß d " H z^,'>>l
bei der eisten uud zwcücn 3 " ^ . hc>
u,n oder über deni EchiW"M'"cH^„
der dritten aber ailch " " " r
hintcmgcgcben werden wird. ^̂ „«ch

Die «icilationsbcoiugmW. ^chB
lllsbesonderc jeder Licilani >M « ^
Anbote ein lOperz. VadiuM ^ " ^ , i ^
^icitationslominissio» zu " ^ " l 1 ^ .
das Schätzungsprotololl u>w ^ . . ^ c M
buchscxlract können in bcr ' ^
lichen Registratur cinzicsche" w' ^W

K. t. Bezirksgericht ^as «' <
" p " " ^ — - ^

(1062—3) ^

Ueberttagung
dritter M . FeilblH

Vol» l. t. Bezirksgerichte "
wird kund gemacht- g ioB^I

Es sei übn- Ansuchen der" ^ B
schaft dos miM'r j . F l l ' p p ^ B d"
St. Veit (durch Dr. Den) on I ,^
hiergerichtlicheu Bescheide ^ M , ^
ncr 1878, Z. 95, nu den ^>' ^' ,a ^
angeordnete dritte exec. F c ' l ' " ' ^
Vesihrccht^ der Iosefa Twjt " ^ , ^
draga anf das Wohnhülls « / ^,„i!'
in Podraga smnull Keller, SU > .Ki-
llen lmd Hufrmm, sanlmt VH '̂ ,.„>
ĉ cul Hulzl'ezugsrcchti', m'd ^ >, s>clc>
theil und aus' den Gartcil "' « .B
..tt-c^nc'l,,'', im Werthe wn " " '
dl'n „

18. Ok tobe r 16 7V'
vorlnittags von u bis ^ ^ e ' ^
Gerichts 'niit deul vorigen A,")" '"

K. f. Bezirksgericht Wippaa)"

Apri l 1878. ^ ^ ^ 7 7 1 ? -

(3577 -3 ) ^.

NeassumienlNg ,
^ Ueber AnsuckM des K ^ f -

von Großoblat (durch Ios's ScO
Altcnmarkt) wird die nnt den> ^ ? ^
vom <j1. Dezember 1^7.^^".rec 3.,,
bewilligte uud sohm sistle"^H^- H
l'N'tung der dc.n Nikolaus P" ,cH,

lich auf 12^0 sl. bewerthe'' ' ü H
«ud Nectf.'-Nr. 346 V^ ^ ^ M «
5)07. Urb.^Nr. 1li0/1ll)U f ^ Z ^
Hansberg undUrb.-Nr. 42 lu i " ^. s^
lack wegl!n schuldigen 150 p' ''
»umanäo auf den

2. Oktober, .
2. November uno
4. Dezcmber l b ' H

jedesmal vormittags 1l) Uhr. ^ , ^ . , 1
"lit dem frühern Anhange "z , B

K. k. Bezirksgericht Mts"1
Juli 1878.
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^ Fellbietung.

Es s.>i m " " gemacht:

" mit dem 3^. ? ' ' 5 die Reassnmi rnnq

." !8?7 ^ ^ " ' auf den 17. Olto-
!!'"" driN^neten. sohin aber si-

5" f -N ' ? ^ t t a l c n Urb.-Nr. 15,
GniMuch^und Urb.-Nr. 142 mi

dm ^'^nahmcdicTagsatzuminuf

W)ercu ̂ , . '_ ' ^ ' hn'rgerichts .nit den
. K. k V U «".̂ 'ordnet worden.

^ Nr. 3304 nnd 3305.

t ' " " « ^ ?^^!'''"chc" der l.k. Finanz.
? N t t ^ ' " ^ ' ^ c h die ^ec. Versteiac-

?^">. ickn^ ^ ' " von Oberdorf
^llliilH^U.chm,fi320si.geschätztcn

> 5a r b ^ " dem Andrcas IMau^li

^ ! f . . ? t r .Ä^^ "d Urb.-Nr. 352/335,
?^rüGä,'.. ^Grundbuch Nadlischck

" bit erst". "''^'Tagsatzung-... und
'" auf dm

^ ^ , ' l o b c r .

^ die dr!.'!' M e m b e r
5 ^ ' auf den

^b"ttd?'"«NS von 9 bis 12 Uhr,
L ' ^ ' ^ ^ b r » ' A n h a n g e angeo/d'
^"slen m,.,^^le Pfandrealitätcn bei
^ b c r 7 / ^ m ssellbletnni, nnr «"'
> abcr " ^^^""Nswerlh. bel der
^ wttdm " " " ' ^'"sclbe» hintan^

!'!^"der^Ä7'bedinanisse, won.ach
?'"e ein i s3 " ^'"tant vor gemachtem
i ^ ' ° n s l ° n X ! " a d i n m zuhanden der
^lhiihun'.'"lsloll ill erlegen hat, sowie

? s e ^ ' ' ^ " l o l o l l e und die Grund-
^ x ^ s ^nnen in der dicsgcncht-

^87^"z'r lsaerlcht ^ a s «,„ 17ten

l ^ T ^
^ ^ Nr. 5375.

Healin. lecutive

d k « b u ^
höi!'" Äiich? ^> e^c. Versteigeruug
et, ̂ "' y e r V ^ a i ! von Mosche gc
ir' ?" h N ' ^ " l f 40'j« fi. ge clM-

^ > ' " d " ^ /'«' 2" ' / , und 34'/.
und

d'e und

^ ^ ^ - ^ l t o b e r ,
"> den

' ^ d i e ^ N o v e m b e r
lek« 13 ^ " . s den

^ t ? ^ !!!."M von0 bis 12 Uhr,
bei t> ^en >. c"' Anhange angeord-
>^'etsteu'.,,.."'' die Pfändrealitäten
^ " i ^ r d . . K " t m Feilbietung nur
Xe^ber X^chätzuugswerth, beider

? " w M ""er dcnlselben hinl-
' N c ^ Lis! N-
X > j d^bedingnifse, wornach
^ d /!? I0ver, ' " " " vor gemachtem
M. s w^'"tat2.?lacs Vadium zuhan-
3« ^ " di" Monnnisfiou z.l erlegen

und

,, ^ "cgistratur eingesehen

" i I^llsgericht Krainburg am

(2322—3) Nr. 11.126.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Josef Äaöa von

Postensek wird die Vornahme der exe-
cutivcu Feilbietung der dem Franz Sever
von Doruegg »nb Urb.-Nr. 1 a<1 Herr-
schaft Prem gehörigen Realität bewilliget,
und werden oic Tagsahungcn auf den

5. O k t o b e r ,
5. N o v e m b e r und
4. Dezember 187s

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der oritteu Tagsatzung
unter dem SchälM'rthc wird hintan-
gcgeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Oktober 1877.

(3444—3) Nr. 5374.

Ezecutive
NealitätenÄersteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansucheu des k. t. Steuer»
amtes Krainburg die cMUtive Versteige-
rnng der dem Johann Gaber von Nupa
Nr. 18 gehörigen, gerichtlich ans I lO sl.
geschätzten, iluOrundbuche der Stadt <Kam-
meranltsgnt) itrainburg 8ul> Rectf.-3tr.
2 1 ' / , vortommeuden Realität bewilliget
uud hiezu drei Feilbietllngs^TagsatzuN'
gen, und zwar die erste auf den

8. Ok tober ,
die zweite auf den

!). N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtstamlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dah die Mandrealität bei
der ersten und zweiten FeUbictung nur um
oder über dem Schätznngswerth, bei der
dritten aber mich unter demselben hint
angegeben werden wird.

Dir Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10pcrz. Vadinm zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Orundbuchöextract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
30. Ju l i 1878.

(3105—3) Nr. 4732.

Erinnerung
an die unbelannlcn VrüuligamscltcrnJo-
hann S v e g e l , I o s c f nnd M a r i a
Reber (alle unbekannten Aufenthaltes).

Bon dem l. l. Bezirksgerichte Kraiu-
bürg wird den unbekannten Bräutigams»
eltern Johann Hvegel, Iofcf und Maria
Reber (alle unbelannten Aufenthaltes)
hlemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte ttnlas Marluu, Grundbesitzer von
Lelcncc (durch Herrn Dr. Mcnclngcr,
Advokaten in Kralnburg), die Klage (l«
1)raL8. 30. Juni 1878. Nr. 4732. ^ w .
Verjährt- und Erloschenerklärung einiger
Satzposten eingebracht, worüber zur sum»
marischcn Verhandlung die Tagsatzuug auf

den 17. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Berlrcluug und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Burger, Advokaten in Krainburg, als
Curator zui u,owm bestellt.

Die Getlaaicn werden hlcvon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Ze l l selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
urdnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nnch den Bestimmungen der Gerichts»
ordnnng verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen eS übrigens frei steht,
ihre Rechtsbchelfc auch dem benannten (Ku-
rator an die Hand zu geben, sich die auS
einer Vcradsiwmung entstehenden Folgen
selbst bcizumcsscn halicn werden.

lt. l. Bezirksgericht Kralnburg am
1. Ju l i 1878.

(3382—3) Nr. 3087.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen der minderj.
Josef Mazi'schen Erben.von Zirkniz durch
die Vormünder Johanna Petriö und
Johann Sicher! von Loitsch (durch Dr.
Deu) die mit dem Bescheide vom 9leu
Jänner 1876. Z. 15, bewilligte uud
mit dem Bescheide vom 30. Ma i
1870, Z . 4100, einstweilen siftierte dritte
executive Realfeilbietuug der dem Ma-
thias Martinet von Otok gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Haasberg uud
Rcctf.-Nr. 8<>2 vorkommenden Realität
im Reafsumierungswegc mit dem frühe-
ren Anhange auf den

22. Oktober 1876 ,
vormittags !) Uhr, angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 24steu
Ma i 1876.

(3446—3) Nr. 5376.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes in Krainburg die executive Ver-
steigerung der dem Anton Aljaniic' vou
Kammk gehörigen, gerichtlich anf 3100
Gulden acschätzten, im Gruudbuche kä
Gut Hö'flcin «ub Urb.-Nr. 337 vortom-
mcnden Realität bewilligt uud hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatznngen, und
zwar die erste auf den

10. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. November
und die dritte auf den

13. December 1 8 7 8 ,
jedesmal vormtttago von 10 bis 12
Uhr. in der Genchtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Frilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritte», aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
gegen sogleiche Bezahlung hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingllisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
teul Anbote em lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprow-
loll und der Grundbuchsextrael können
in der diesaerichtlichcn Registratur ein-
gesehen wcroen.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
30. Ju l i 1878.

(3430—3) Nr. 5381.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes in Ä'rainburg die executive Verstei-
nerung der dem Leopold Puchar von
Krainburg gehörigen, gerichtlich auf
2050 st. geschätzten, in Krainbmg nidHs.-
Nr. 78 gelegenen, im Grundbuche Krain-
burg 8ud Nr. 78 vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste aus den ,

14. Ok tobe r ,
die zweite auf den

18. November
und die dritte auf deu
j 10. Dezember 1678 ,
»jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, in der Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzuugswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsvedingnisse, wornach
iusbcsoudcre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden
der Licitationskommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtiact können in der dics-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
30. Ju l i 1676.

(3017—3) Nr. 7325.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Aufuchen der Joses
Mazi'fchen Erben von Ziriuiz (durch den
Vormund Mart in Petric von Tscheuza)
die niit dem Bescheide vom 3. April
1678, Z . 9758, auf den 12. Juni 1876
angeordnete dritte exec. Fellbietung der
dem Jakob <vvigel von Niederdorf Hs>-
Nr. 7 gehörigen Realität uuo Rectf.-
Nr . 572 uä Haasberg auf den

23. Ok tober 1 6 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 7ten
Jul i 1878.

(3433-3 ) Nr. 5203.

Executive
Ncalitätenvcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kialüburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des minderjähr.
Ignaz Rozman (durch den Vormund Georg
Zavcru) die exec. Versteigerung der dem
Franz Zevnik, resp. dessen minderjährigen
Erben, von Hirc'lc'e gehörigen, gerichtlich auf
4W5 si. geschätzten, im Grundbnchc Ober-
görtschach »ud Urb.'Nr. 38, Rects.<Nr. 4,
Einl.-Nr. 1312 vorkommenden Realität
sammt Zugehör in Giröite bewilliget uud
l)iczu drei Feilblelungs-Tagsatzunaen, und
zwar die erste auf den

4. O k t o b e r ,
dle zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die drille auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzki mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Psandrealitat
bel der ersten und zweiten Feilbirtuna nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlansscgebcn werden wird.

Die Ncitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
LicilationSkommission zu erlegen hat, sowie
das Echiitzlmgsprotololl u»d der Grund-
buchsextract können in der dlesgerlcht»
lichen Registratur eiilgeschen werden.

K. k. Bezirksgericht Krai>«bu»a am
21. Jul i 1878.

(3421—3) Nr. 4479.

Executive
Realitätenvslsteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach
wlrd bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. t. Steuer-
amles Wippach (mim. drs h. l. k. Nerars)
die exec. Versteigerung der dem Josef Polsal
von Slap Nr. 92 gehörigen, gerichtlich
auf 3498 fi. 60 kr. geschützten Realitäten
kä Herrschaft Wippach nid wm. X X I I .
pu^. 289 bewilliget und hiezn drei Feil-
bletungs-Tagsatzuugcn, und zwar die erste
auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t obe r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 k,ls 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Feilbiclnng nur um
oder über dem Echätznngswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicitaUonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licilationslommlsfion zu erlegen hat, sowie

,dk Echatzungsprolololle und die Grund-
buchsexlractc können in der dieSgerich«-
lichcn Registratur

lk. l. Bezirksgericht Wippach a«
Jul i 1676.
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Ooftknllben
werden M n r i a^ T h e r e s«en st r a h e Nr. b
auwenonunen.

Näheres in» Handlungs^ewölbe daselbst
nächst der cvanul'lischen Kirche. (Al>45) 3 1

Höchst empfohlcuswerth!
»Ä.uluvT'VN-IlotijHo^HQ (Schlueißvcr-

theiler), Onqiiml-ssalnifat, .̂ fl. 2. 2 20, 2 40.
— lu i i t a t i an - »lot^al-Irnn !», sl 1 80.
^«el 'ON-I 'u i l IovIrau. >ln iß und îiankinss, ein
Paar nur 15 lr,. l.ci (245,4) 12

Hcrrsn-Wiischc,
eigenes Erzeugnis,

solldlstc ?l>be!t, beste' Stoss m,? zn möglichst
billigem Preise empftchlt

E I . Hamlmn,
Hauplplal, Nr. l7.

Auch wird Wasche ^ lü 'u nach Maß und
Wunsch aussefeltil,et u„d n»n beWassende Hem-
den lierabsnlnl <!il0) 89

I ,o t to«o l l«« t«uoo und sonslis!l' hiezu lie«
rochtizi»c Person»'», die sich mit dem Ver°
saufe von l l .H tnnbr i«5«n auf I^o««,
welche dem Gese^e vom l7 Ju l i l> «', cnt<
sprechen, besassen wollen, mögen ilire Os'
ferte unter Chiffre » I ^ t « 2 b ? i « l « 1 3 0 0 "
an a . I«. v H u k y ^ l?o.< ^ i o n , ein
senden. (^aiO) ll 2

(35<;2-3) Nr. l>ft0(>.

Bekalultmachllug.
Dlc in der Exccutionssachc des Georg

Toma^iö v»n» Waisach gegen Alc^ Collnar
von Kolrlz für Lulas Kerc" eingelegte
RealfcilbiclungSrubrlt vom Gescheide ddo.
30. Juni 1^7^j, Z. 4722, wurdc wegen
unbekannten Aufenthaltes desselben dcm für
sie aufgestelltci» Curator lul «ctum Herrn
Dr. Burger, Advokaten in Krainburg, zu«
gestellt.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
22. August 1878.

(3402—3) Nr. 2308.

E d i c t
zur Einberufung der sämmtlichen Anver»
wandten nach der am 23. Jänner 1878
mit Hinterlassung einer letzlwilligen mund«
lichen Anordnung verstorbenen A g n e s

Leg an von Unterwinkcl Nr. 2.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bekannt gemacht, daß
am 23. Jänner 1878 Agnes Legan von
Unterwinkel Nr. 2 mit Hinterlassung einer
letztlvilllgen mündlichen Anordnung, in
welcher sie ihre sämmtlichen Anverwandten
zu gleichen Theilen als Erben eingesetzt
hat, gestorben ist.

Nachdem diesem l. l. Bezirksgerichte
nlcht alle Personen bekannt sind, welchen
sonach ein Erbrecht auf den Nachlaß der
AgneS Legan zusteht, werden alle die«
jenigen, welche auf diesen Nachlaß was
immer für einen Anspruch zu machen ge-
denken, aufgefordert, ihr Erbrecht in

E i n e m J a h r e ,

vom unten angesetzten Tage gerechnet, hier»
gerichts anzumelden und ihre Erbserklä«
rung unter Ausweisung ihres Erbrechtes
anzubringen, widrigen« die Verlassenschaft,
für welche inzwifchcn Johann Surz von
Hof als Curator unter einem bestellt wird,
mit jenen, die sich crbserklärt, verhandelt
und ihnen eingeantwortet würde.

K. l. Bezirksgericht Seiscnbcrg am
6. Jul i 1878.

ffzZelckäei, lKcken), IlMmlzßei,. l M A

Wvon «. 1^l8zi^os^M,^H
^ w ^Vion, Noudau, 2oU«l'^88n 2 ^

Kein'Ti)ilette»Anitel tan» hinsichtlich der Uirlung, Güte und Vmtrcf,
^ U ^ )« l ^ » lichfeit mlt dun „Schneeglöckchen" concurrieren. A»S öligen, erfrischenden
N » ^ W ^ ^ M ? Substanzen erzeuqt, l>c<citil,t dieses Mittel in kurzer ^eit Sommersprosse»,
^ H l ^ ^ M / ^ Uebcrfteäc, Mitesser, Wimmert» ic. und verleiht dem Teint eine blendcudr
^ M M » ! ? Weihc. Frische nnd Zartheit.

«ll^II^M ^ > Vcrsenduna 2U lr . mehr.
Oes,en Postnachnahinc zn beziehen vom E^eugcr

H ^ l l ^ ^ ĉ -d-dO I^5N.!2.52, Wien ^ Mariahilferstrafte Nr. 38.
Vorrrülhia. in den l>elcmnlercn Apotheken Oesterreich-Ungarns, in

L<» «n» Uaibach bei Herril ü l i . »«HlZr, Pmsnmem (3(!11) 25—1

(3547—2) Nr. 6304.

Erinnerung.
Vom k. k. Landesgerichte ?cnbach

wird dem Anton Schulmz von Lam-
bach, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
erinnert:

Es habe Mar ia KaucA (durch
Herrn D r . Valentin Zarnif) wider
ihn unterm 9. August d. I . , Z . 6204,
die Klage auf Anerkennung der Zah-
lung der Gerichtskosten pr. 43 ft. 65 kr.
aus dem Urtheile des k. k. Bezirks-
gerichtes Drachendurg vom 18. März
1870, <;. 504, und auf Gestaltung der
Löschung des hiefiir auf der Realität
Rectf.-3tr. «97/a iui Magistrat Laibach
und auf den aus dieser Stammrea-
lität entstandenen neuen Einlagen
L. 37 , 5»1.217 und 15. 27, k l . 140
erwirkten executive« Pfandrechtes ein»
gebracht, und es sei zu seiner Vertre-
tung bei der auf den

3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

früh 9 Uhr, bei diesem k. k. Landes-
gerichte angeordneten Tagsatzung der
hierortigc Advokat Herr D r . Munda
als Curator aü «^owili bestellt worden.

Dieses wird demselben zu dem
Ende bekannt gegeben, daß er entwe-
der selbst rechtzeitig erscheine, allenfalls
einen andern Sachverwalter bestelle
oder dem für ihn ernannten Curator
die Behelfe einsende, widrigens diese
Rechtssache mit dem für ihn bestellten
Curator verhandelt und demgemäß
entschieden werden würde.

Laibach am 13. August 1878.

(3390—2) Nr. 3078.

Erinncrnng
an Uu tas S m o l n i t a r , beziehungs'
weise seine allfälligen Rechtsnachfolger, und
sonstige Eigcnthulnßpriltcndentcn (alle un-

bekannten Aufentl)alteö und Daseins).
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird dem Lulaö Smolnilar, beziehungs-
weise seinen allfiilligen Rechtsnachfolgern,
und sonstigen Eigenthumsprätendenten (alle
unbekannten Aufenthaltes und Daseins),
hiermit erinnert:

Es habe Sebastian Stefnla von Stein
wider dieselben dlc Klage auf Anerkennung
der Erwerbung des ElgenthumsrechteS an
der Realität „Gemeindeunthell in SoteSka",
Mapp..Nr.21, Stiftrcg.04 m! Grundbuch
Stadt Stein (durch Ersitzung) lwd niuo«.
4. Juni 1878, Z. 3078, hicramtS ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzuug auf den

26. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, mit den, Anhange
des § 29 alla. G. O. angeordnet »>»d den
Geklagten wegen ihres untirlannlen Auf«
euthaltcs Herr Josef Orel, Hausliefihcr
in Stein, als Curator a<I uowm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einm andern
Sachwalter bestellen und anher namhaft
zu machen haben, widrigens diese Rechts
sache mit dem aufgestellten Curator ner̂
handelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein am 1<>ten
Juni 187«.

(3606—2) Nr. 6387.

Einleitung
zur Amortismung.

Vom l. l. Landesgerichte in L^i-
bach wird bekannt gemacht:

Vs sei das Amortisationsvcrfah-
ren invetreff des auf Namen der Helena
Golmaycr von Möschnach lautenden
Einlagebüchels der krainijchcn Spar^
kasse Nr. 100,158 per 150 fl. be-
williget worden.

Dessen werden alle jene, welche
anf obiges Sparlassebüchel einen An
spruch zu erheben vermeinen, aufgejor
dert, denselben so geloiß

b i n n e n 6 M o n a t e n ,

vom Tage der ersten Einschaltung
dieses Edictes in das Laibacher Amts-
blatt, Hiergerichts anzumelden und gel-
tend zu machen, widrigens das obige
Sparkassebüchel amortisiert werden
würde.

Laibach am 20. August 1878.

lM>7-3 ) Nr. 5087.

Uebertragung
mcutiver Fcilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei' in der Executionssache

des Mart in Srebot von Neverke gegen
Andreas Zrimöek von Grosimayerhof
wegen 11 ft. L8 kr. die mit dem Bescheide
vom 17. März 1«78, Z. 2710, auf den
1. Juni 1876 angeordnet gewesene Fcil<
bietuilg der Realität Urb.-Nr. 31 aä
Koschana auf deu

15. Ok tober 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg am
31. Ma i 1878.

(3438—3) Nr. 5364.

Executive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom k. k. Bezirksgerichte itlainbmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dl's k. t. Steuer-
umtes Krainburg dn> cxcc. Vorsteigerung
der der Gertraud Lavriö in Tcrboje
gehörigen, gerichtlich auf 1337 fl. geschätz-
ten, in Terboje guli Hs.-Nr. w gelege«
uen. im Grmldbuche Flöduig uud Ncctf.-
Nr. 127 vorkommcndeu Realität bewil-
liget und hiezu drci Feilbictungs ^ Tag'
satzimgeu, und zwar die erste anf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf deu

19. November
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags vuu 10 bis 12 Uhr, in
der Oerichtstmizlei mit dein Auhcmge an-
geordnet worden, dasi die Pfanorealitäl bei
der ersten uud zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium'zuhanden
der Licitationskommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Onmdbuchsextract tünueu in der diesgc-
richllicheu Registratur eingesehen werdeu.

K. k. Bezirksgericht Krainbmg am
30. Ju l i 1878.

(312l 2) "

Erinnerung ,
an die unbckannt wo bcflndllchcil ̂  ^

M a r t i n ,
He lena D o l e s , alle funs von V ^
und deren ebenfalls unbekannt M

llche Nechtsllachf"!g"^ ^ ,
Von dcm l. k. B e z i r M r M ^

setsch wird den unbekannt wo v « ' ^
Josef. Mart in, Johann, M ° " «,b
lcna Doles, alle fünf c>o>, V"' ^^eü
deren cbensalls uubelannt wo ^
Rechtsnachfolgern hier,uit crl""" > ^

Es habe wider dieselbe, " ^ ^
Gerichte Josef ähiaulla von " ' ^„g
Klage l.l:w. "ncrlcnnung der « ^ i '
der Ansprüche auö dcul M ' ! ^ ' ^ ,
lungöbescheidr vom i i . I u l i l ^ < ^ zud
und Bestattung der ErflüglaM'» ^ ^ » .
Journ. -Ar l . -Nr . l<> ox 1 ^ " .̂̂ ,c,
den Depositums pr. 4li f l . ^ ^ M
angestrengt, und wird z" ' , ,^W">ü
im sulnmarlsche«, Verfahren d!̂  «̂">
auf den

15. O k t o b e r 1 " ^ , >>
vormittags um !) Uhl . ljie'g"^ M ,
dem Anhange des ß l8 Allcrh. ^ ^ t .
ßung vom 18. Oslobcr >8w a ^ ^ i .

Da der Aufenthaltsort d " " MN
diesem (Aerlchlc unbetamtt '"w ^
vielleicht aus den t. l. Erblandc"" ^
sind, so hat man zu deren M " " ^ »
auf ihre Gefahr und Koswl " ^ , o l
Karl Dcmöar von Srnosetsch " °
a<1 auwm bestellt. . ^, .»dn«

Dlc Gclluatcu wcrdell h l " " A „ s F
Umdc verständiget, damit dicscllic"« ^
zur rcchten Zeit selbst crsche"'" ,,d d'>'
einen andern Sachwalter bcs'̂ n' ^„pl
se,u Gerichte namhaft machm. , ^ , ^
im ordnungsmüßigcn Wcgc "">")l M "
die zu ihrer Vcrtheldlguna " ! " ĵe
Schritte einleiten können, wl^'« ^ , „M
Rechtssache mit dem allfgcstc"l"'^ch!^
nach den Vestimmungcn dcr ^ M-
ordnuug verhandelt werden "" ^ steh»,
klagten, wclä)cn cö ubriaci's ^ „ ^
ihre Rechtöbehelfc auch dem be""" ^ a^
rator an die Hand zu geben, ! ^ ^M«
einer Verabscilllnung enistchc" '̂
selbst bcljumcssen haben werd"' ^ a">

K. t. Bezirksgericht S " " ^ '
10. Juni 1878.

Fleisch-Taril ,..,
in der Stadt Laibach > ^

Monat S e p t e m b c r r » ^ .

1. Sorte Z ^5'

(Fleisch bester Qualitltt): ft^<-^
1. Roftbraten ' ^ A
2. kmgmbraltu KilugraM"' ' " A
.'1. KreuzMcl 5'U Drlassl, ^ l "
4. Kais.rstilck 20 D^lGr. l» , t»
s>. Schlilffcliilitl W Dclagr '
«. Schwcisstllck

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität): ^

7. Hiulcrhllla .KilostrainM 46 Zo
«. Schilllcrstllck »50 Dcllig^ "' , »
N. Nipprilstllct s20 Dcll,l,l' . " »

10. Oberweichc j l 0 Dclagr. ^

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität): ^

13. Untcrw.ichr ^' W r . ? ^
14. Brnststiitt lm M Ä r ^ ^

^ Nl« Zmvanc dllrfcn z>'" N/ch "«/„«,
>Vortc Kopf nud F»ß»1ll^, z»«' ' ' Hfl,. ^<ft
zweiten „»d drill?» Tans.' a l ) " ' ' » ^ ^ l^ ^
Keller »ud Milzr. «»d zwcn " b " " ' t>s,i, H ».!
«ramm p>, Kilogramm, ncssebr'' .^, „ ^ ,^

N n - immer cinc sscilschal ' , / c i " " ^0 !
turisinäsilgcil Prcis^ <5>f>uichtt 0 ° " ^.^ d>c ^
leren oftcr mldcri, Ql ia l i t l i t , " « ^<h oc ^
uorgcschricbrli ist. uerlaüft, ' " ' " D a « ' " ' ^ '
sschülldrü Gcsctzru brssiaft > " " " - ^e >" O«>
Publi lum wird ailflN'fordcrl. ' " ' « tt>>', h>e>>
Tarif« enthaltenen Hnlschas'c», °" z» ^
mchr. al«, die Sahnn!, ««sw'' , ,',. °bc' . c'

sich ein G.werl>em°»n gcU ' .«ra" « " "
lallbru sollte, s^leich dcm llN«»"' ,s..h
l'che» Ncsllafunss anzuzsisss"- ^ « W l M "

M a M r a t d e r t . k . L a u d ^

«aibach am 26. August l " " z.,s<b^
Der B l i r g e r M M U ^ ^

Druck und ««rlaz von Jg. » Kleinmayr K Feb. Vamber«,.


